
 

 
Stadt Geestland 

Geestland ist eine innovative Stadt im Norden Niedersachsens. Sie besteht aus 16 Ortschaften und ist mit 356 km² die zweitgrößte Flächenkommune 
des Bundeslandes sowie die zehntgrößte Deutschlands. Geestland ist 2015 aus der Fusion der Stadt Langen und der Samtgemeinde Bederkesa 

entstanden. Die Kommune hat knapp 33.000 Einwohner. Die Verwaltung beschäftigt rund 500 Mitarbeiter.  

 
Nachhaltigkeit ist in Geestland Handlungsmaxime. Die Stadt Geestland beschränkt sich dabei nicht nur auf einzelne Kriterien der 

17 SDGs der UN, sondern sieht die Verantwortlichkeit ihres Handelns ganzheitlich. Seit 2008 ist die Entwicklung der vielen Facetten dieses 

Themengebietes ein kontinuierlicher Prozess, dem sich die Stadt intensiv widmet. Geestland wurde für sein Engagement bereits zwei Mal mit dem 
Deutschen Nachhaltigkeitspreis ausgezeichnet. 
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Anmeldungen für „Offene Gartenpforte“ sind ab sofort möglich 
 
Gartenbesitzer und Gartenfreunde können sich in diesem Jahr gleich doppelt auf den 
Sommer freuen: Nach drei Jahren Pause findet an zwei Wochenenden im Juni (10./11. 
und 17./18. Juni) wieder die „Offene Gartenpforte“ statt. 
 
Gartenbesitzer aus der Stadt Bremerhaven sowie den Landkreisen Cuxhaven und 
Wesermarsch laden Gäste in ihre privaten Gärten ein und bringen ihnen die gesamte 
Vielfalt der Gärten in der Region näher. Das Gemeinschaftsprojekt wird vom 
Gartenbauamt Bremerhaven, dem Grünen Kreis Bremerhaven und dem Regionalforum 
Unterweser realisiert und in diesem Jahr federführend von der Stadt Geestland begleitet. 
 
Wer den eigenen Garten für Gäste öffnen möchte, meldet sich vorher bei der Stadt 
Geestland an. Der Anmeldebogen ist im Internet unter www.geestland.eu zu finden.  
 
Die Frist endet am Mittwoch, 5. April. In dem Formular können Interessierte eine kurze 
Beschreibung ihres Gartens hinterlegen und auch angeben, ob sie besondere Aktionen 
planen. Nach der Anmeldephase wird die Stadt Geestland einen Flyer mit allen 
teilnehmenden Gärten in der Region erstellen und veröffentlichen. 
 
Der Reiz der Gartenpforte bestehe vor allem darin, „verborgene Gartenschätze der 
Öffentlichkeit zugänglich zu machen – ganz egal, ob man auf der Suche nach Tipps für 
den eigenen Garten ist oder lediglich einen Ausflug ins Grüne machen möchte“, sagt 
Sybille Böschen, Vorsitzende beim Grünen Kreis Bremerhaven. „Sowohl der ländliche 
Bauerngarten als auch die grüne Stadt-Oase, der weitläufige Privatpark, aber auch der 
kleine Reihenhausgarten bieten die Möglichkeit, Inspiration zu finden, Informationen 
auszutauschen oder einfach nur die Schönheit und Vielfalt der Gärten zu bewundern“, 
unterstreicht ihr Stellvertreter Hubert Paetz und bedankt sich schon jetzt bei allen 
Gartenbesitzern, die ihre Gärten öffnen und sich Zeit für Besucher nehmen.  
 
Auch Bremerhavens Oberbürgermeister Melf Grantz freut sich sehr, dass die „Offene 
Gartenpforte“ wieder stattfinden kann: „Ich hoffe auf zahlreiche Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer und wünsche den Gartenfreunden einen fruchtbaren Austausch.“ Fragen zur 
Aktion beantwortet Geestlands Klimaschutzmanagerin Katharina Koop – entweder 
telefonisch unter 04743 937-1525 oder per E-Mail an katharina.koop@geestland.eu. 



Foto: Hoffen auf viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer bei der „Offenen Gartenpforte“ 
(von links): Mathias Neumann, Thomas Reinicke (beide Gartenbauamt Bremerhaven), 
Kerstin und Peter Allhusen (Gartenbesitzer aus Drangstedt), Jalique Carstens 
(Regionalforum Unterweser) und Katharina Koop (Klimaschutzmanagerin der Stadt 
Geestland). 
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